
 

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Werl e.V. von 1494  

 

  

 

Festprogramm zum Schützenfest 2011 
 

Im Festzelt an der Schützenscheune 
von Freitag, 19. August bis Sonntag, 21. August 201 1 

 
 
Freitag, 19. August 2011  

 
 9.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen der Bruderschaft in der Propsteikirche 
  mit dem MGV Einigkeit 
15.30 Uhr  Antreten der Mitglieder auf der Gänsevöhde – Abmarsch zum Marktplatz 
16.40 Uhr  Abmarsch zum Königsschießen an der Schützenscheune 
17.30 Uhr  Beginn des Vogelschießens  
20.00 Uhr  Tanzabend im Festzelt – Musik: „DJ Surprise“ 
  Eintritt frei 
21.00 Uhr  Königsproklamation vor der Schützenscheune durch den Bürgermeister 
  anschließend Zapfenstreich - danach Fortsetzung des Tanzabends 
 
 
Samstag, 20. August 2011  
 
 6.00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug der Bruderschaft 
  9.45 Uhr Antreten der Mitglieder auf dem Markt, anschließend Kranzniederlegung  
  am Ehrenmal, danach Frühschoppen im Festzelt 
 15.30 Uhr Antreten der Mitglieder an den Sammelplätzen 
 16.30 Uhr Große Festparade auf dem Marktplatz – anschließend Festzug zur Schützenscheune 
  Kinder- und Königstanz 
 19.00 Uhr Öffnung der Abendkasse – Eintritt 4,00 € 
 20.00 Uhr Tanzabend im Festzelt – Musik: „Nightshift“ 
  
 
Sonntag, 21. August 2011  
 
 9.45 Uhr Antreten der Mitglieder auf dem Markt 
 10.00 Uhr Festhochamt in der Basilika mit dem Musikzug der Feuerwehr Ense-Bremen 
 12.00 Uhr Frühkonzert im Festzelt mit Ehrung verdienter Mitglieder 
 15.30 Uhr Antreten der Mitglieder an den Sammelplätzen 
 16.30 Uhr Festparade auf dem Marktplatz – anschließend Festzug zur Schützenscheune 
  Kinder- und Königstanz 
 20.00 Uhr Tanzabend im Festzelt – Musik: „DJ Radke“ 

  Eintritt frei 
 
Die Musik wird ausgeführt von dem Musikzug Bremen der Freiwilligen Feuerwehr Ense, dem 
Spielmannszug der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Werl, dem Standard Musikzug Werl, 
dem Kolping Musikcorps Werl, dem Tambourcorps „Einigkeit“ Westönnen und der Showband 
„Nightshift“ 

 
Die Mitglieder der Bruderschaft werden gebeten, vollzählig und pünktlich anzutreten.  
Die Bürgerschaft wird herzlich eingeladen und gebeten, an den Festtagen zu flaggen. 
 
Der Bruderschaftsrat  


